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Neuerungen 2025 in NRW:
Steuererleichterungen und Baustellen-

Chaos!
Erfahren Sie die wichtigsten Änderungen in NRW 2025:
Steueranpassungen, Bauprojekte, Mobilitätsänderungen

und bevorstehende Wahlen.

Herne, Deutschland - Das Jahr 2025 bringt zahlreiche
Neuerungen für Nordrhein-Westfalen (NRW), die sich auf
Finanzen, Bauprojekte, Mobilität und Kita-Förderung auswirken
werden. Zu den wesentlichen Änderungen, die sowohl Bürger als
auch Pendler betreffen, zählen insbesondere
Steueranpassungen, konkrete Bauvorhaben und Veränderungen
im Mobilitätssektor.

Die Steueränderungen, die ab 2025 in Kraft treten, beinhalten
unter anderem eine Erhöhung des Grundfreibetrags um 300
Euro auf insgesamt 12.084 Euro. Der Kinderfreibetrag wird
ebenfalls angehoben und beträgt künftig 6.672 Euro pro Kind,
was einer Erhöhung um 60 Euro entspricht. Zudem entfällt der
Solidaritätszuschlag für Einkommen bis 19.950 Euro (39.900
Euro bei Ehepaaren). Experten weisen jedoch darauf hin, dass
trotz dieser Steuerentlastungen viele Deutsche im kommenden
Jahr möglicherweise über weniger verfügbares Einkommen
verfügen werden.

Bauprojekte und Infrastrukturmaßnahmen

Im Rahmen der „Sanierungsoffensive NRW“ sind zahlreiche
Baustellen geplant. So wird die A42 im Juni für zehn Tage
gesperrt, während ein Langzeitprojekt auf der A43 weiterhin



aktiv bleibt. Auch kleinere Brücken zwischen Bochum-Riemke
und Herne-Eickel werden abgerissen und verfüllt. Eine
Investition von 108 Millionen Euro wird in den Neubau von 42
Brücken fließen, insbesondere an Landes- und Bundesstraßen.
Darüber hinaus setzt die Deutsche Bahn ihre Arbeiten an einem
stabileren Schienennetz fort, was voraussichtlich zu
Zugausfällen und Verspätungen führen wird.

Zusätzlich wird der CO₂-Preis von 45 auf 55 Euro pro Tonne
ansteigen, was sich auf die Spritpreise auswirken könnte, die
voraussichtlich um 4,3 Cent für Benzin und um 4,7 Cent für
Diesel steigen werden. Auch die Kfz-Versicherungsprämien
könnten aufgrund steigender Reparaturkosten bis zu 20 %
zunehmen.

Kita-Förderung und politische Ereignisse

Die Förderung von Kitas wird ab dem 1. August 2025 durch eine
Anhebung der Pauschalzahlungen pro Kind um 9,5 %
unterstützt, um die Qualität und Ausstattung der Einrichtungen
zu verbessern. Zudem steht die vorgezogene Bundestagswahl
am 23. Februar 2025 an, die über die zukünftige Regierung und
deren politische Ausrichtung entscheiden wird.

Ein weiterer wichtiger Punkt sind die Änderungen zum
gesetzlichen Mindestlohn, der zum 1. Januar 2025 von 12,41
Euro auf 12,82 Euro pro Stunde angehoben wird. Des Weiteren
wird die Verdienstgrenze für Minijobs auf 556 Euro pro Monat
erhöht, was die Jahresverdienstgrenze auf 6.672 Euro anhebt.
Auch die Planung von Brückentagen ermöglicht in 2025 längere
Wochenenden, da Christi Himmelfahrt und Fronleichnam auf
einen Donnerstag fallen.

Für eine detailliertere Übersicht zu den Änderungen in NRW
verweist Ruhr24 auf die wesentlichen Punkte, während WDR
weitere Informationen zu den geplanten steuerlichen
Anpassungen und sozialen Veränderungen liefert.

https://www.ruhr24.de/nrw/steuern-wahlen-auto-baustelle-nrw-elf-aenderungen-stehen-2025-finanzen-politik-wirtschaft-kita-geld-93493271.html
https://www1.wdr.de/nachrichten/neues-jahr-2025-aenderungen-100.html
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